
August 2023

Eine ‘geschenkte’ Minute
Im Juni war ich bei einer kirchlichen Grossveranstaltung mit rund 100.000 Besu-
cher/innen, dem (Deutschen Evangelischen) Kirchentag in Nürnberg. Etwas 
Vergleichbares gibt es in der Schweiz leider nicht. Es hätte sofort den Verdacht, 
ein Frommen-Treffen zu sein. Das ist der Kirchentag aber ganz und gar nicht. Im 
Gegenteil. Es ist ein riesiges, fünftätiges Forum, bei dem Kirche und Gesellschaft, 
Kultur und Politik zusammenkommen.

Kirchenmenschen und Politiker/innen, Künstler/innen und Wissenschaftler/innen 
haben über Friedensethik genauso diskutiert wie über den Klimawandel, ich habe 
im «Zentrum Tanz» Kirchenlieder getanzt und einen Clowninnen-Gottesdienst 
erlebt, habe Friedensgottesdienste und politische Nachtgebete mitgefeiert. ‘Jetzt ist 
die Zeit’ war das thematische Motto des Kirchentags, ein Zitat aus dem Markus-
evangelium. Es ging um Zeit, höchste Zeit, Dringlichkeit und Geduld. Um dem 
Motto die Kraft eines roten Fadens zu verleihen, der sich durch alle Veranstaltun-
gen hindurchzieht, hatten die Organisator/innen die Idee, den Besucher/innen bei 
jeder Veranstaltung eine Minute Zeit zu schenken. Egal ob in einem Gottesdienst, 
in einer Podiumsdiskussion, einer Schreibwerkstatt oder einer Bibelarbeit, irgend-
wann hielten die Leitenden inne und ‘schenkten’ uns eine Minute. Eine Minute, 
während man mit Wildfremden zusammen in einer Kirche sitzt, eine Minute, 
während man mit 3000 Sehnsüchtigen von der Sprecherin der Letzten Genera-
tion begrüsst wird, eine Minute, während man mit 16'000 auf dem Marktplatz von 
Nürnberg eine Kerze in der Hand hält und dem leisen Wind lauscht. Eine Minute 
Schweigen, eine Minute für mich selbst, eine Minute zum Insichgehen, Insichhö-
ren: Was ist jetzt dran? Was drängt? Was braucht gerade meine Aufmerksamkeit? 
Was braucht mein Herz, um ein bisschen heiler zu werden?

Ich merke immer wieder: die wirklich wichtigen Dinge kann man sich nicht selber 
sagen, bzw. es können es nur die, die sehr geübt in der Selbstsorge sind. Dinge wie: 
‘Du bist gut, so wie du bist. Sogar: Du bist wunderbar gemacht! Ich liebe dich! 
Nimm dir Zeit! Sei gut zu dir!’ Diese Sätze sollten wir alle viel öfter hören, ‘Nimm 
dir Zeit, ich schenke dir eine Minute’, ist ein Satz für jeden Tag, jetzt, in der Som-
merpause, aber auch wenn sie irgendwann wieder hinter uns liegt und die Arbeits-
routine unbemerkt wieder in Gang gekommen ist. Vielleicht wäre die Welt eine 
andere, jedenfalls wäre sie friedlicher.

Eure sehnsüchtige Pfarrerin Melanie Pollmeier



Agenda August

So, 6.8., 10 Uhr Gottesdienst. Pfarrerin Sigrid Wübker; Anett Rest, Orgel
So, 13.8., 10 Uhr «Höre Israel», Predigtgottesdienst. Pfarrerin Melanie Pollmeier; Elvino Arametti,  
   Orgel. In diesem Gottesdienst wird Doris Schneider verabschiedet. 
So, 20.8., 17 Uhr Grosser Gottesdienst mit Apéro im Anschluss zum KUW-Start des Schuljahrs  
   2023/24. Mit dem ganzen KUW-Team und Anett Rest am Klavier
Sa, 26.8., 17 Uhr Taizé Gottesdienst mit Kerzenritual, Gesang und Stille. Vikarin Christa Schüp- 
   bach; spiegelchor, Leitung Mona Spägele; Anett Rest, Klavier

Gottesdienste im August

Mit Kopf, Herz und Hand 

Der Friedhof Köniz – eine grüne Oase  
Di, 22.8., 14.30 Uhr, Treffpunkt unter der Pyra-
mide auf dem Friedhof Köniz.. Friedhofsgärtner 
Martin Wäfler nimmt uns mit auf eine Führung 
über den Friedhof. Er wird uns u.a. die schöne 
Parkanlage zeigen und über die verschiedenen 
Grabarten berichten. Wir dürfen uns anschlies-
send unter der Pyramide mit Getränken erfri-
schen. Der Friedhof ist auch mit Rollator begeh-
bar. Wir helfen gerne, wenn ein paar Stufen 
überwunden werden müssen.
Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. 
Info: Olivia Schüpbach, 031 978 32 44, olivia.
schuepbach@kg-koeniz.ch. Ich freue mich, 
möglichst viele bekannte und neue Gesichter 
begrüssen zu dürfen!

Handarbeitsgruppe
Mi, 16.8., 9–11 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Wir basteln, nähen, sticken und stricken für den 
alljährlich im November stattfindenden Spiegel 
Basar. Info: Rosemarie Bonjour, 031 971 67 52

Literaturkreis 
Do, 17.8., 19–21 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
Kleines Zimmer/ bei schönem Wetter im 
Garten von Annick Emmenegger (Adresse auf 
Anfrage). Lektüre: «Die Dinge beim Namen» 
von Rebekka Salm.  
Info: Pfrn. Melanie Pollmeier, 031 978 32 46, 
melanie.pollmeier@kg-koeniz.ch

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
Jeweils im Kirchgemeindehaus (KGH)
KUW Unter-/Mittelstufe, Esther Schläpfer
1. Klasse/Basisstufe: 
Do, 31.8., 15.20–16.30 Uhr: Beginn der KUW – 
Biblische Geschichte I 
 
Ende Mai haben wir allen Kindern der 1. und 2. 
Klasse eine Einladung zur KUW geschickt. Falls 
jemand Interesse an der KUW hat, aber keinen 
Brief erhalten hat, soll er/sie sich melden bei: 
Esther Schläpfer, esther.schlaepfer@kg-koeniz.ch



Kirchlicher Unterricht

Gemeindewanderung

Zum Start ins neue KUW-Jahr
Wir freuen uns darauf, im August viele neue Kinder 
kennenzulernen und weiterhin mit den bekannten 
Kindern unterwegs zu sein.
Seit letztem Sommer beginnt die KUW im Spie-
gel bereits im 1. Schuljahr. Die Gruppe bleibt bis 
zur Konfreise und zum feierlichen Abschluss des 
Unterrichts – der Konfirmation – miteinander 
unterwegs, trifft sich in jedem Schuljahr zu Unter-
richtseinheiten, Ausflügen, Weekends, in Gottes-
diensten und an Anlässen wie dem Basar oder dem 
Suppentag. 
Ein dichtes Schul- und Freizeitprogramm und mittendrin noch die KUW: Was erwartet die Kinder 
da? KUW ist ausgelagerter schulischer Religionsunterricht, hat also einen Bildungsanspruch. Dar-
über hinaus bietet die KUW viele Möglichkeiten, gemeinsam auszutauschen über lebensweltliche 
Themen, ethische Fragen, Fragen über Leben und Tod, Themen, die die Kinder selber einbringen. 
Dies tun wir gern auch unterwegs, beim Spielen und gemeinsamen Zvieri. Der Respekt gegenüber 
anderen Ansichten ist die Grundlage dieser Gespräche.
Nach der Konfirmation soll der gemeinsame Weg nicht abrupt enden: In der KUW-Zeit lernen die 
Kinder unsere Jugendarbeiterin kennen, die sie im Durchführen von besonderen Events (Ski-Week-
end, Nachtwanderung) begleitet.

Wer sein Kind noch für die KUW anmelden möchte, kann sich gern melden bei Esther Schläpfer, 
078 809 40 31, esther.schlaepfer@kg-koeniz.ch.

So, 20. August, 17 Uhr: Gottesdienst zum KUW-Beginn. Wir freuen uns, Sie/ euch beim KUW-Start 
zu sehen! Das KUW-Team: Esther Schläpfer, 1.–6. Klasse; Sibylle Helfer und Melanie Pollmeier, 
7.–9. Klasse und Konfirmation

Lötschberg Nordrampe
Di, 8. August (Verschiebedatum Di, 15. Au-
gust), 8.25 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Bern

Alpin-Wanderung inmitten wilder Berge
Die Wanderung bietet weite und tiefe Aussichten auf 
Dreitausender und das Kandertal mit verwegenen 
Bahnbauten und lieblichen Matten inmitten steiler 
Hänge. 
Wanderzeit: 3¼ Std. (7,5 km, Aufstieg 470 m /  
Abstieg 250 m)
Ausrüstung: Feste Wanderschuhe, Regen-/Sonnen-
schutz, Mittagspicknick
Kosten: Billette Bern–Mitholz Balmhorn / Kan-
dersteg–Bern (individuell lösen), Znüni und Zvieri  
Anmeldung bis So, 6. August: Peter Labudde,  
079 503 21 38, peter.labudde@bluewin.ch Bild: P. Labudde

 Bild: S. Helfer
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Kontakte                      www.kg-koeniz.ch
Pfarrteam Pfrn. Melanie Pollmeier 031 978 32 46, melanie.pollmeier@kg-koeniz.ch 
 Pfr. Steffen Rottler 031 978 32 45, steffen.rottler@kg-koeniz.ch
 Vik. Christa Schüpbach 079 262 63 48, christa.schuepbach@kg-koeniz.ch
Sozialdiakonie Laurence Swoboda | Jugend (ab 1.9.)
 Olivia Schüpbach | Senioren 031 978 32 44, olivia.schuepbach@kg-koeniz.ch
Kirchliche Esther Schläpfer | KUW 1–6 078 809 40 31, esther.schlaepfer@kg-koeniz.ch
Unterweisung Sibylle Helfer | KUW 7–9 031 978 32 48, sibylle.helfer@kg-koeniz.ch
 Melanie Pollmeier | KUW 7–9 031 978 32 46, melanie.pollmeier@kg-koeniz.ch
Sigristenteam David Pulver (Reservationen) 031 978 32 49, david.pulver@kg-koeniz.ch 
 Patrice Bracher, Ursula Baour 031 978 32 49, sigrist.spiegel@kg-koeniz.ch
Sekretariat vakant (Stand 13.7.) 031 978 32 41, kks.spiegel@kg-koeniz.ch

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
  1. August  86 Jahre  Erika Künzi-Masshardt, Landorfstrasse 21, Köniz  
  (zuvor Bellevuestrasse 166)
  3. August   85 Jahre  Rudolf Bolliger, Bellevuestrasse 144, Spiegel
  5. August   80 Jahre  Christian Gerber, Balsigerrain 17, Spiegel
  5. August   93 Jahre  Lore Wyss-Scheidegger, Chaumontweg 121, Spiegel
  6. August   93 Jahre  Hans Georg Egger-Roniger, Balsigerrain 17, Spiegel
  9. August   83 Jahre  Susanna Burgener-Wittwer, Hochstrasse 5, Spiegel
12. August   80 Jahre  Anna Katharina Ott, Jennershausweg 29, Köniz
13. August   86 Jahre  Emilia Gurtner-Agazzi, Feldrainstrasse 19, Liebefeld
14. August  100 Jahre  Käthchen Blatter-Schmidt, Balsigerrain 20, Spiegel
15. August   84 Jahre  Adelheid Hausammann-Wenger, Kirchstrasse 16, Liebefeld
15. August   84 Jahre  Doris Probst-Muchenberger, Zumbachstrasse 49, Spiegel
16. August   84 Jahre  Urs Gysin-Schüpbach, Bellevuestrasse 166, Spiegel
17. August   80 Jahre  Konrad Bigler-Stadelmann, Ahornweg 10, Spiegel
19. August  102 Jahre  Martha Studer-Hasenfratz, Domicil Schönegg, Seftigenstrasse 111, Bern  
   (zuvor Steingrubenweg 24)
20. August   86 Jahre  Rosmarie Bonjour-Lappert, Spiegelstrasse 16, Spiegel
22. August   81 Jahre  Elisabeth Oetiker-Frieden, Bellevuestrasse 12, Spiegel
26. August   82 Jahre  Hans Rudolf Brand-Schär, Hangweg 86a, Liebefeld
29. August   83 Jahre  Rolf Minder-Ryser, Talbrünnliweg 49, Liebefeld
31. August   87 Jahre  Heinz Häfeli-Nyffenegger, Blinzernfeldweg 8, Köniz
31. August   80 Jahre  Heinz Schweigert, Bellevuestrasse 139, Spiegel

Falls Sie ab Ihrem 80. Geburtstag nicht oder nicht mehr im Kirchen-Spiegel erwähnt werden 
möchten, bitten wir Sie höflich um eine Meldung an das Sekretariat.

Freud und Leid in der Gemeinde


